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Die Kriegsgefahr
fi Cp/<2 20 <2725 ^/>7T5...:/

In Godesberg. Reichskanzler Hitler und der englische Premier Chamberlain mit dem Dol-
metscher Schmidt (in der Mitte) bei der Beratung über der Karte der Tschechoslowakei.

/I Godesberg, /Mng/eterre /«if «ne «/time tentative po«r r««fer /« paix. De-oant «ne carte
éfa/ée, /e Premier />rif«nni#«e .M. CPamPer/ain et /e F«Prer-c/i«nce/ier dirc«tenf /es proWè-
mer fcWcor/o-oac^er. 2l« centre, /e drogman 5c/?mz'dt. presse-Dittusion

Sudetendeutsche, die die Tschechoslowakei ver-
lassen haben und sich in das sudetendeutsche
Freikorps eingliedern ließen, bei den vormittag-
liehen Gymnastikübungen.

P/«r de 200 000 .Swdèter ont <?«itté /e«r pays. S«r
territoire «//emand re conrtit«enf der corps
/rancr de 5«dèfer. Embrigader, /er ;e«ner bom-
mer commencent ««rritôt /e«r entraînement. On
t>oif ici «n gro«pe a /« gymnartig'ne. photo atp
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Regierung. Eine viele tausend Menschen zählende Menge versammelte sich am Tage der Neubildung der tschechoslowakischen
Der Schwur auf die neue; station in Prag, um sie nach einer Ansprache von Ministerpräsident Syrovy durch Handschwur der Treue zu versichern.
Regierung zu einer Demon

^ j r j ' 1 • / ' • j/o#/e ewor/we £emoigwe ja corz/zawce a« e£ pre£e jerme«£ ae /îae/j£e a# prejzaewf
Dzznr /er r«er de Pr«g«e
d« Conrei/, /e générez/

In einer sudetendeutschen Ortschaft am 22. September, da die tschechischen Polizeitruppen sich vor-
übergehend zurückgezogen hatten : die Ortsbewohner zerschmettern die Büste des Staatspräsidenten Penesch.

Dcznr «ne /oca/ité r«dète d'o« /er /orcer de po/ice re ront retz'réer /e 22 reptembre, /er babitantr piétinent
/er débrir d'«n /»«rte de hl. Pénèr.

Nr. 40

Straßenbild aus Eger. Einige Fußgänger und ein patrouillierender Polizist beleben einzig
die Straße, an der seit einigen Tagen alle Geschäfte geschlossen sind.

Eger. interdiction de /ormer der gro«per de p/«r de de«x perronner. E« r«e ert dérerte, /er

magarinr /ermér. Photo atp

S.1212

Ein sudetendeutscher Bauer hat Frau und Kind an den deutschen Grenz-Schlagbaum gebracht, damit sie aus der
Gefahrenzone herauskämen. Er selber kehrt, ungewiß der Dinge, die seiner harren, auf seinen Hof und zu
seinem Vieh zurück.

t/n payran r«dète cond«it rez /emme et ron en/ant d /« /ronfière n//em«nde. Ewi deme«re, incertain de /'«nenir,
po«r neii/er r«r r« /erme et r«r ron bétai/. Photo atp

Deutsche und tschechische Flüchtlinge, vor allem Frauen
und Kinder, sind aus den bedrohten Gebieten in Prag
eingetroffen.

Der dirtrictr menacér, /er ré/«giér, /emmer et en/antr,
a///«ent d Pr«g«e,
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